
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
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● Antennenbau
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Ladengeschäft in Eschborn

43
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64Jahrgang 36                    7. Juli 2007                        Nr. 14

Herausgeber und Redaktion: Steinbacher Gewerbeverein, A. Bunk, 61449 Steinbach (Ts), Wiesenstr.6,  Tel.: 0 6171-981936, Fax 06171-981937
Anzeigen-Annahmestelle und Herstellung: Stempel-Bobbi, Bahnstraße 3, 61449 Steinbach (Ts), Telefon: 0 61 71/ 981983, Fax: 0 61 71/ 981984. 
Berichte und Bilder für die Steinbacher Info: Texte nur als PDF-Datei / Bilder nur als JPEG-Datei im Anhang einer E-Mail, voher aber Tel.-Info an:
Stempel-Bobbi, Bahnstraße 3, 61449 Steinbach (Taunus), Tel.: 0 61 71-981983; E-Mail: Stempel-Bobbi@t-online.de
Internetadresse: www.gewerbeverein-steinbach.de       ·       Nächster Erscheinungstermin: 25.08.2007       ·       Redaktionsschluß: 16.08.2007

Ihr Taxi-Ruf in
Steinbach (Ts.)

TAXI

KLAUS

✆ 0171-

3310987
Betriebssitz:

61449 Steinbach (Tauns)

- für Sie in Steinbach.

Reinigungs-Sonderaktion
Wertcoupon für Bettfedern-Reinigung 
Coupon bitte mitbringen, Wert € 12,--

Reinigungs-Sonderaktion
bis 21. Juli 2007

Modernste Bettfedernreinigung
Angebote an Inletts und Daunen
Neuanfertigung, Umarbeitung

Matratzen Fachberatungswochen
bis 50% reduziert

Betten Rühl
Oberursel-Weißkirchen · Weißkirch. Str. 77 

✆ 0 61 71 / 7 36 13

www.betten-ruehl.de

RESTAURANT

B R U N C H  
15. Juli 2007
29. Juli 2007

12. Aug. 2007
Reservierung erbeten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

2 0 J A H R E

Im Rahmen genossenschaftlicher Kontaktpflege veranstalten wir ein 

M I E T E R F E S T
in Steinbach (Taunus)

Sonntag, den 12. August 2007, von 10 Uhr bis 14 Uhr,
auf dem Gelände der „Thüringer Anlage (Hessenring)

und laden unsere Mieterinnen und Mieter herzlich ein.

Zur musikalischen Unterhaltung spielt „Rainer Pfaff“, für weiteren
Spaß und Unterhaltung sorgt der aus Oberursel bekannte Kabarettist
„Peter Schüssler“ (Die Schüssel). Für die Kinder kommt das
Spielmobil vom Abenteuerspielplatz Riederwald. Unser Helferteam
sorgt für gegrillte Speisen (erstmalig gibt es eine kleine Auswahl an
türkischen Spezialitäten) und gekühlte Getränke.

Ihre Wohnungsbaugenossenschaft Volks- Bau- und Sparverein Frank-
furt am Main eG, und Ihre Umland Wohnungsbau Gesellschaft mbH.

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS 2. HALBJAHR 2007

S O M M E R P A U S E  ( F E R I E N )
AUGUST
Erscheinung: 25.08.2007       Redaktionsschluß: 16.08.2007
SEPTEMBER
Erscheinung: 08.09.2007     Redaktionsschluß: 30.08.2007
Erscheinung: 22.09.2007       Redaktionsschluß: 13.09.2007
OKTOBER
Erscheinung: 07.10.2007     Redaktionsschluß: 27.09.2007
Erscheinung: 20.10.2007       Redaktionsschluß: 11.10.2007
NOVEMBER
Erscheinung: 03.11.2007   Redaktionsschluß: 25.10.2007
Erscheinung:  17.11.2007       Redaktionsschluß: 08.11.2007
DEZEMBER
Erscheinung: 01.12.2007       Redaktionsschluß: 22.11.2007
Erscheinung: 15.12.2007       Redaktionsschluß: 06.12.2007

Information der Steinbacher Arztpraxen
Sommerferien 2007 · Praxisöffnungszeiten
Liebe Steinbacher Mitbürgerinnen und Mitbürger, hiermit möchten
wir Sie über die Praxisöffnungszeiten in den Sommerferien 2007
informieren.       Die Praxis Dr. Mousa ist von
Montag den 9.7.2007 bis Freitag den 27.7.2007 geschlossen.

Die Praxis Dr. Odewald ist von 
Montag den 23.7.2007 bis Freitag den 3.8.2007 geschlossen.

Die Praxis Dr. Orth ist von
Montag den 30.7.2007 bis Freitag den 17.8.2007 geschlossen.

Die Praxis Frau Dr. Kidess Michel und Dr. König
ist durchgehend besetzt.

Der Ärztliche Bereitschaftsdienst in den Räumen des Kran-
kenhauses Bad Homburg ist an Werktagen abends ab
19:00 Uhr bis morgens 06:00 Uhr und an den Wochenenden
durchgehend besetzt. Der Bereitschaftsdienst ist unter der
Rufnummer 06172 / 19292 erreichbar.

Dr. Kidess-Michel, Dr. König, Dr. Mousa, Dr. Odewald, Dr. Orth

Sommerfest „Bella Italia“ im Tennisclub

Tennisclub Steinbach

Auch dieses Jahr feiert der Tennisclub eine italienische Nacht. Am
Samstag, den 14. Juli lädt der Club alle Mitglieder und Freunde zum
geselligen Beisammensein auf der Anlage im Wald ein. Die Familie
Pecora bewirtet die Gäste und für gute Stimmung ist auch gesorgt. Das
Wetter soll auch dieses Jahr mitspielen, so daß die Terrasse vor Platz 8 gut
genutzt werden kann. Das Fest beginnt um 19.00 Uhr.           Peter Geisel

Stadt Steinbach/Ts. und Vereinsring Steinbach laden ein zum
BÜRGERFRÜHSCHOPPEN MIT  L IVEMUSIK
am Sonntag, den 8. Juli 2007, von 10.00 bis 15.00 Uhr

auf dem Pijnackerplatz.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am Sonntag, 08.07.2007 findet in der
Zeit von 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr wieder der traditionelle Bürgerschoppen
der Stadt Steinbach und des Vereinsrings auf dem Pijnackerplatz statt,
wozu Sie alle herzlich eingeladen sind. Für die musikalische Unterhaltung
sorgen auch in diesem Jahr wieder die "Wiesbachtaler Musikanten" aus
Pfaffenwiesbach. Für kühle Getränke und Gegrilltes sorgt der Vereinsring.
Nutzen Sie die Gelegenheit zu Gesprächen mit Nachbarn, Freunden und
Bekannten, knüpfen Sie neue Kontakte zu Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern. Ich bitte die Anwohner um Verständnis dafür, dass am Sonntag
von 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr in dem gesamten abgesperrten Bereich keine
Fahrzeuge geparkt werden dürfen. Wenn Sie beabsichtigen, an diesem
Tage ihr Fahrzeug zu benutzen, bitte ich Sie, dieses am Samstag außerhalb
der abgesperrten Straßen abzustellen. Ich hoffe, Sie zahlreich bei unserem
Bürgerschoppen begrüßen zu können, bedanke mich bei den Anwohnern
ganz herzlich für ihre Rücksichtnahme und Verständnis und wünsche
Ihnen allen gute Unterhaltung und viel Spaß bei unserer beliebten
Veranstaltung.                                                     Peter Frosch, Bürgermeister

Bürgerfrühschoppen 8. Juli -- Pijnackerplatz

Stadt Steinbach (Ts.) und Vereinsring Steinbach

Basar Rund um’s Kind am 8. Sept. 2007

Förderverein Kita Regenbogen e.V.

Wenn Sie einen der 35 Tische zum Verkaufen reservieren wollen, mel-
den Sie bitte sich unter folgender Rufnummer: 06171 / 710 770 (A.
Schuhmann-Pidun) Die Gebühr erhalten Sie auf Anfrage. Das Angebot
umfasst Kinderkleidung, Spielsachen und jede Menge Zubehör.
Während Sie stöbern oder sich mit einem Kaffee und Kuchen stärken,
werden Ihre Kleinen in der Kinderbetreuung Spaß haben.

Am Samstag, 8. September 2007, veranstaltet der Förderverein KITA
Regenbogen e.V. wieder einen Tischbasar. Dieser findet im evang.
Gemeindehaus, Untergasse 29 von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr statt. 

Das Bürgerhaus-Restaurant ist geöffnet!
Liebe Kegelfreunde, liebe Vereine, auch wenn die Stadtverwaltung
Steinbach auf die Einnahmen der Kegelbahnen verzichten kann,

wir sind trotzdem in der
Zeit vom 9. Juli bis 30. Juli 2007 für Sie da. 

Wir machen keinen Urlaub.
Sollten Sie sich in diesem Zeitraum treffen wollen, so können Sie
dies selbstverständlich in unseren Räumen wahrnehmen.

Ihr Pächterehepaar M. und M. Schüler
Tel. 0 61 71 / 7 22 72 oder 7 34 43

Dank an die Mainova AG

Kleingartenverein „Im Wingert e.V.“ Steinbach

Auch im diesem Jahr wurden wir von der Mainova AG mit einer
Spende in Höhe von 250,- € bedacht. Diese Spende ermöglicht uns die
Beschaffung von multimedialen Geräten, die bei unseren öffentlichen
Fachvorträgen ihren Einsatz finden werden.                        Rudolf Stadler 

Sommerfest am 14. Juli ab 15.00 Uhr
Sommerfest im Kleingartenverein „Im Wingert e.V.“
Auch Sie sind zum diesjährigen Sommerfest am Samstag, 14. Juli 2007,
ab 15:00 Uhr in unsere Anlage herzlich eingeladen. Freuen Sie sich auf
Kaffee, Kuchen, kühle Getränke (auch frisches Pils vom Fass!) und
Grillspezialitäten. Freier Eintritt und zivile Preise erfreuen Ihre
Geldbörse. Eine angenehme musikalische Unterhaltung rundet das
Beisammensein ab.                                                            Rudolf Stadler

108,00 € für die Geschw.-Scholl-Schule!
Spendendose wurde zum 7. Mal geleert

„Spenden-Kundschaft“ vom Stempel Bobbi

Seit ca. 3 1/2 Jahren steht auf der Verkaufstheke beim Stempel Bobbi
eine Spardose für die Geschwister-Scholl-Schule. Am 12. Februar 2004
wurde sie zum ersten mal geleert, 120,-- Euro gab es damals. Am 28.
Juni 2007 leerten wir die Dose nun schon zum 7. Mal. Heraus kam die
Summe von 108,00 Euro als Spende für den Freundeskreis der Ge-
schwister-Scholl-Schule. Vielen Dank an die „Spender-Kundschaft“.
Die Spendendose steht wieder an ihrem alten Platz, auf der Verkaufs-
theke beim Stempel Bobbi, für die Geschwister-Scholl-Schule. 
Auf geht’s zum 8. Mal!!

„Vereinsbesteuerung“

VHS Steinbach

Liebe Vereinsringmitglieder, wie in der letzten Vereinsringsitzung von
Frau Wilke-Henrich von der VHS  vorgeschlagen, einen Kurs für
Vereinsvorstände u.a. zum Thema Vereinsbesteuerung durchzuführen,
ist in die Tat umgesetzt worden. Am Freitag, 21.09.2007 von 18:00 bis
21:30 Uhr wird Herr Albert Sanftenberg fachkompetent in das Thema:
"Vereinsbesteuerung - für Vereinsvorstände und andere Interessierte"
einführen. Im Einzelnen gibt es Informationen zu: - Aktuelles zur
Reform des Gemeinnützigkeits- und Spendenrechts (Hilfen für Helfer)
- Aktivitäten des Vereins im idellen Bereich, Vermögensverwaltung,
steuerbegünstigte Zweckbetriebe, steurpflichtige Geschäftsbetriebe -
Jahresabschluss, Kassenprüfung, Steuererklärungen. Dies ist eine Vor-
information um Interessierten die Möglichkeit zu geben, sich diesen
Termin vorzumerken. Wir werden auch eine entsprechende Veröffent-
lichung in unserer Homepage vornehmen. Wichtig! Die Anmeldung
muss über die Volkshochschule erfolgen. Das Programm der VHS - wo
dieser Kurs gelistet sein wird - erscheint Mitte bis Ende Juli 2007, also
noch genügend Zeit für eine rechtzeitige Anmeldung, die jede/jeder
für sich selbst vornehmen muss.                                 Jochem Entzeroth

Gut gelaunt und fit konnte Frau Lina Hertel ihren 90. Geburtstag bege-
hen. Unter den zahlreichen Gratulanten war auch Bürgermeister Peter
Frosch, der die Glückwünsche der Hessischen Landesregierung, des
Hochtaunuskreises sowie des Magistrates der Stadt Steinbach (Ts.)
überbrachte.

90. Geburtstag von Lina Hertel

Feuer auf Balkon im Hessenring
60.000,- Euro Schaden entstanden am
Mittwoch, 27. Juni 2007 gegen 13.00
Uhr im Hessenring 66. Auf einem
Balkon im 2. Stock konnte man
meterhohe Flammen und dicken
schwarzen Rauch sehen. Zur Brand-
bekämpfung wurden 2 Fahrzeuge,
mehrere Trupps unter Atemschutz
und 2 C-Rohre eingesetzt. Zur Unter-
stützung eilten 2 Fahrzeuge (darun-
ter die Drehleiter) von Stierstadt
nach Steinbach. Die Mieter waren
nicht zu Hause, ein Hund und 2
Vögel mit Käfig wurden aus der ver-
rauchten Wohnung gebracht. Die
Wohnung ist nicht mehr bewohnbar.
Gegen 14.00 Uhr konnte der Einsatz-
leiter von Steinbach, Thorsten Hen-
richs, alle Schläuche und Aggregate
abbauen lassen und anschließend
zum Gerätehaus zurück fahren. Die
13 Aktiven der Freiwilligen Feuer-
wehr Steinbach (Ts.), darunter 2
Frauen, konnten nach der Reinigung
aller eingesetzter Geräte wieder zu
ihrem Arbeitgeber oder zur Schule
zurückkehren.                          

Text und Foto: Nebhuth
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WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung

sämtlicher Maler- und

Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Jahrgang 36 / Nummer  14Seite 2

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhren: 

Montag 16. Juli 2007
Montag 30. Juli 2007

Montag 13. August 2007
Montag 27. August 2007

ER + SIE Steinbach

Macht schon mal die Räder klar zur ersten Fahrrad-Tour im Jahr; denn
es ist bestimmt nicht doof, radeln wir zum Kronenhof. Fällt irgendwem
die Fahrt zu schwer, dann komm er mit dem Auto her. So teilte es der
Vorstand mit, die Tour war wieder mal ein Hit. Doch erzähle ich es
kurz diesmal gab es einen Sturz, der darum, also analog, kleine
Schäden nach sich zog. 
Jetzt muss ich mal den Fachmann loben, er hat die Schäden schnell
behoben. Kaum ist das Lobeslied verklungen, war eine Kette
abgesprungen. Nur ob der gut geschmierten Dinger holt man sich
schnell sehr schmutz'ge Finger. Doch nimmt diese gern in Kauf, wich-
tig ist des Rades Lauf. Den Rest der Strecke und zurück, hatten wir tat-
sächlich Glück. Alles lief so wie am Schnürchen, gut getimt, wie mit
dem Ührchen.

Fahrradtour mit ER + SIE

Tanzen kann man lernen . . . 

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

. . . ein Workshop für Anfänger
Es ist wieder soweit. Ab September 2007 bieten wir jedem, der tanzen
möchte, an, seine Kenntnisse in den Standard - und Lateintänzen aufzu-
frischen oder zu erweitern. Wie sieht es denn aus? Hätten Sie keine Lust,
sich mit Gleichgesinnten einen schönen Abend zu machen? Hier sprechen
wir insbesondere die Jugend an. Kommen Sie doch einmal am
Dienstagabend in der Schulturnhalle der Geschwister-Scholl-Schule vor-
bei und sehen Sie sich das Training unverbindlich an. Am 21. August geht
es bei uns wieder los. Für Informationen vorab steht Ihnen unsere

Grillbrunch im FSV Vereinsheim - 21. Juli 2007

AWO Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde der AWO, auch in diesem Sommer lädt die
AWO Steinbach zum gemütlichen und unterhaltsamen
GRILLBRUNCH, am Samstag, dem 21. Juli 2007, ab 11.00 Uhr
FSV - Vereinshaus, Waldstraße - Sportzentrum.
Saftige Grillsteaks, leckere Bratwürste und frische Salate und im An-
schluss Kaffee und selbstgebackener Kuchen und die gemütliche Atmo-
sphäre im FSV-Vereinshaus sind die Garantie für ein gelungenes Treffen
mit Freunden und guten Bekannten. Auch Nichtmitglieder sind uns als
Gäste herzlich willkommen. Bringen Sie gute Laune mit, damit es wieder
ein fröhliches Treffen der Steinbacher AWO wird! Bei Bedarf organisieren
wir auch einen Fahrdienst. Rufen Sie uns rechtzeitig an, damit wir planen
können. Bitte melden Sie sich bei unseren Vorstandsmitgliedern Karin
Ruß unter Tel. 06171-79980 oder Ingrid Peters unter Tel. 06171-85227. Wir
freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch und ein gemütliches
Beisammensein bei hoffentlich bestem Sommerwetter.            Ingrid Peters

Die evang. KITA Regenbogen berichtet

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Abschied nehmen, dieser Satz hat für jeden eine andere Bedeutung
und nicht immer verbinden wir damit etwas Angenehmes. Aber in die-
sem Fall nehmen wir gerne Abschied, wenn auch mit einem lachendem
und einem weinenden Auge. In wenigen Wochen sagen wir von
Herzen Aufwiedersehen zu unseren 24 Vorschulkindern, die wir drei
Jahre lang auf ihrem Weg begleiten durften. Mit viel Freude und immer
wieder staunend konnten wir erleben, mit wie viel Selbstvertrauen und
Energie sich die Kinder ihre Welt eroberten. Fragend, neugierig und wiss-
begierig kommen sie auf uns Erzieherinnen zu, wollen Antworten auf
tausend Fragen, erwarten Unterstützung bei ihren Vorhaben, brauchen
uns als Konfliktberaterin, Trösterin bei großen und kleinen Schmerzen
und zu unzähligen vielen anderen Dingen. Jedes der Kinder hatte seinen
eigenen Entwicklungsprozess und ist auf seine ganz eigene Art einma-
lig. So können wir voller Zuversicht und Vertrauen in die Stärken der
Kinder unsere "Großen" in die Schule schicken, wo neue Aufgaben und
Herausforderungen auf sie warten. Zuvor gab und gibt es noch Span-
nendes und Abenteuerliches zu erleben. Von Freitag, den 16.6.2007 auf
Samstag, den 17.6.2007 fand die Übernachtung der "schlauen Füchse"
in der Kita statt, wo an diesem Abend ganz unglaubliche Dinge gescha-
hen und tatsächlich Gespenster ihr Unwesen trieben. Ein gemeinsames
Frühstück mit den Eltern am anderen Morgen beendete eine aufregende
Nacht. Am Mittwoch, den 20. Juni starteten wir unseren Abschluss-
ausflug ins Bad Homburger Schloss, wo uns eine Führung in histori-
schen Kostümen erwartete. Am Sonntag, den 1.7.2007 fand in der St.
Georgskirche ein Reisesegengottesdienst statt, in dessen Verlauf unsere
Vorschulkinder in der Gemeinde verabschiedet wurden. Mit einem klei-
nen Liedtext den die Kinder sehr gerne sangen, möchte ich diesen
Artikel beenden. Gottes guter Segen sei mit dir, Gottes guter Segen sei mit dir,
um dich zu schützen, um dich zu stützen auf alle Wegen.     Cornelia Schnee

15 Jahre Betreuungsschule an der Geschwister-Scholl-Schule

Betreuungsschule an der Geschwister-Scholl-Schule

Eigentlich war der Geburtstag schon im März, da das Wetter aber noch
nicht so beständig war, sollte das Fest mit Kindern, Eltern und Gästen
im Juni stattfinden. Wer konnte denn bei der Planung ahnen, dass es
gerade an diesem Tage morgens wie aus Eimern gießen würde...? Da es
trotz allem warm war, wurden Tische und Bänke einfach unter das
Dach der Pausengänge gestellt und so saßen alle im Trocknen. Nur
konnten leider nicht alle Spielestationen aufgebaut werden, da es zu
nass war. In einem kleinen Festprogramm begrüßte die Leiterin der
Betreuungsschule, Anne Euler-Maroldt, alle Kinder und Eltern, die
trotz Freitagnachmittag sehr zahlreich erschienen waren, sowie alle
Gäste herzlich und hieß alle willkommen. Sie gab einen kurzen Über-
blick über 15 Jahre Betreuungsschule an der Geschwister-Scholl-
Schule. Sie erinnerte vor allem auch an die "Mütter der Be-
treuungsschule", allen voran die ehemalige Rektorin Gabriele Becker,
die auch an der Feier mit Ehemann und zwei Enkelkindern teilnahm.
Im Ausblick auf die kommenden Jahre erwähnte Frau Euler-Maroldt
auch, dass die Stadt Steinbach sich nach 15 Jahren ab September 2007
aus ihrer Verantwortung für die Betreuungsschule zurückziehen wird
und die Verantwortung dann an den Verein "LeiT" (Lebens- u.
Lernräume im Taunus) des Hochtaunuskreises übergehen wird.
Anschließend überbrachte der Bürgermeister, Herr Frosch,
Geburtstagsgrüße. Auch die Rektorin der Schule, Frau Schulze gratu-
lierte und überreichte eine Urkunde zum 15. Geburtstag der Be-
treuungsschule. Danach begrüßten die Kinder und die Betreuerinnen
alle Gäste. mit einem extra auf die Betreuungsschule umgedichteten
Geburtstagsständchen und dann führten die Kinder in einem bunten
Bewegungsreigen vor, womit sie sich u.a. bei der täglichen Hoffreizeit
die Zeit vertreiben: sie jonglierten mit Bällen, Tüchern, Rhythmik-
bändern, liefen auf Stelzen, sprangen Seil und und und. Dann war es
an der Zeit sich an den schön geschmückten Tischen zu Kaffee und den
zahlreich gespendeten und leckeren Kuchen niederzulassen. Und
schon war es auch soweit für den angekündigten Überraschungsgast
für die "Kleinen". Dieser stellte sich als Zauberer Filippo vor und ver-

zauberte die Kinder eine Stunde lang mit ganz einfach ausschauenden
Zauberkunststücken, die sich aber dann als doch nicht soo einfach dar-
stellten... Da ein Zauberer aber auch Hilfe braucht, assistierten ihm
einige Kinder als Zauberlehrlinge und hatten viel Spaß bei ihrer
Aufgabe. Der Zauberer, der im echten Leben Burkhard Franke heißt,
aus Friedrichsdorf kommt und früher Hauptkommissar bei der Polizei
war, trat unentgeltlich auf. Er bat nur um eine Spende für den Verein
"Hilfe für Krebskranke Kinder" an der Universitätsklinik in Frankfurt.
So spendeten die Kinder am Eingang und die Betreuerinnen stockten
den Betrag dann noch auf, so dass 130,-  überwiesen werden konnten.
Die "Großen" konnten in der Zwischenzeit eine Multi-Media-Show
ansehen, die von einem Vater eines Betreuungskindes zusammenge-
stellt wurde und in der die 15 Jahre Betreuungsschule nachverfolgt
werden konnten. Außerdem gab es noch eine Bilderausstellung und so
manche/r Mutter/Vater entdeckten hier ihre älteren Kinder, die auch
schon die Betreuungsschule besucht hatten. Außerdem gab es eine tolle
Tombola, bei der alle Lose gewannen und die dementsprechend ganz
schnell verkauft waren. Die Tombola wurde von vielen Steinbacher
Geschäften unterstützt: u.a. Elektro Windecker, Farben Stasch,
Stembel-Bobbi, Blumen Bunk, Getränke Heun, Raiffeisenbank,
Frankfurter Sparkasse und Nassauische Sparkasse. Und auch die
Grillwürstchen und das Buffet, das mit von den Eltern selbstgemach-
ten tollen Salaten reich gedeckt war, wurde vom Quellenhof, Bäckerei
Windecker, der Metzgerei Klein aus Oberhöchstadt, sowie der Firma
„Apetito" noch reicher bestückt . Allen Sponsoren und den Eltern hier-
mit nochmals ein "Herzliches Dankeschön"! Die Zeit verging wie im
Fluge bei all den Unterhaltungen, leckerem Essen, kühlen Getränken
und netten Gesprächen und so galt es dann um 19.00 Uhr alles wegzu-
räumen. Da alle mit anpackten, ging das alles ganz schnell. Obwohl
das Wetter nicht so richtig mitspielte und es immer mal schauerte, ließ
sich niemand die Feierlaune verderben und es war die einhellige Mei-
nung, dass es ein wunderschöner Nachmittag war, an dem eine ganz
entspannte und frohe Stimmung herrschte.             Anne Euler-Maroldt

Foto: Dieter Nebhuth

Brandschutzübung an der Schule

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Foto:

Dieter Nebhuth

Nach kurzer Besprechung zwischen der Schulleiterin der Geschwister-Scholl-
Schule Sabine Schulze und dem stellvertretenden Stadtbrandinspektor Frank
Bielefeld wurde um 11.00 Uhr der Hausalarm der Schule ausgelöst. Sogleich
fand sich eine nach der anderen Schulklasse auf der Rasenfläche hinter der
Schule ein. Rund 400 Schüler mussten evakuiert werden. 4:17 Minuten zeig-
te die Stoppuhr an, als die Schulleiterin dem Einsatzleiter Mathias Bergmann
die komplette Räumung des Schulgebäudes melden konnte. Um die Räu-
mung der Schule ein wenig spannender zu machen, wurde, wie schon in den
vergangenen Jahren, die Freiw. Feuerwehr um Unterstützung gebeten. Diese
traf kurz nach der Alarmierung mit 3 Fahrzeugen und 16 Einsatzkräften ein.
Dank der regelmäßigen Räumungsübungen in der Schule u. der Brandschutz-
erziehung in den Kindergärten ist diese Übung auch in diesem Jahr wieder
vorbildlich gelaufen. Anschließend hatten die Kinder noch die Gelegenheit,
sich die Einsatzfahrzeuge aus der Nähe zu betrachten.               FFW Steinbach
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Rundfunk und

Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von

Satellitenanlagen

Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

Unsere Angebote im: Treffpunkt
w/geänd. Terminzusagen =Abweichungen vomVeranst.kal.der Stadt möglich.
wenn kein anderer Ort angegeben ist, Frühstück = immer im „Backhaus”

Kurse etc.= im „brücke”-Treff (s.u.)
Datum Zeit Angebot

Juli 2007
04.  ab 9.00 Frühstück Kronberger Str. 2
09.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum
11.  ab 9.00 Frühstück Backhaus
11.  18.00     Internet Explorer-6 brücke-Treff, Hessenr. 24
12.  18.00     mit Google ins Internet brücke-Treff, Hessenr. 24
18.  ab 9.00 Frühstück Backhaus
23.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum
25.  ab 9.00 Frühstück Backhaus
26.  18.00     Firefox 2.0 (Browser) brücke-Treff, Hessenr. 24
29. ?????    Wandern Tel.: Schuldt -97 80 55

August 2007
01.  ab 9.00 Frühstück Kronberger Str. 2
06.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum
06.    07.30 Ausflug/ Tel. 982147 Bahnsteig Weißk./Steinbach
06.    07.30 Ausflug/ Treff-Gehbehind. Parkplatz neben Bürgerhaus
08.  ab 9.00 Frühstück Backhaus
15.  ab 9.00 Frühstück Backhaus
20.  19.00   Spielabend Bürgerhaus/Clubraum
22.  ab 9.00 Frühstück Backhaus
26. ?????    Wandern Tel.: Schuldt -97 80 55
29.  ab 9.00 Frühstück Backhaus

Laufende Angebote (kostenlos)
DI   10.30 Treff: Digitale Fotografie brücke-Treff, Hessenr. 24
DI   18.30 Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24
MI   11.00    Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

„brücke“-Treff, Hessenring 24 - Seiteneingang links (Souterrain)

Behinderte nicht aussen vor!

„die brücke“ Steinbach

Behinderte sind nicht außen vor in der "brücke" bei einen Ausflug der
besonderen Art am 6. August 2007. Die umfangreichen und arbeitsin-
tensiven Vorbereitungen für einen Ausflug an den Rhein gemeinsam
mit Gehbehinderten (insbes. Rollstuhl, Rollator oder sonstigen
Gehhilfen) sind abgeschlossen. Die gehbehinderten Steinbacher
Mitbürger - hier sind nicht nur "brücke"-Mitglieder angesprochen sol-
len nicht "außen vor" sein, sondern mit den anderen Teilnehmern 

gemeinsam einen Ausflug per Bahn und Schiff
auf dem Rhein erleben. 

Dazu hat "die brücke" ein spezielles Transportfahrzeug angemietet, das
sowohl die Personen wie auch ihre Gehhilfen und/oder Begleitperso-
nen an den Abfahrtsort der Schiffe bringen und dann vom Zielort (Auf-
enthaltsort) aus direkt wieder nach Hause fahren wird. Also ein Aus-
flug von Haustür zu Haustür für die in ihrer Lebensqualität doch stark
eingeschränkten Mitbürger. Die "brücke"- legt ganz besonderen Wert
auf den Hinweis, dass allen gehbehinderten Steinbacher Mitbürgern -
inclusive ihren Begleitpersonen - unabhängig einer Mitgliedschaft in
der "brücke" - diese Ausflugsmöglichkeit offen steht.

Termin: Montag, 6. August 2007.
Kosten entstehen den Gehbehinderten (außer Verpflegung) KEINE. Mit-
glieder zahlen 12,00 € Gäste zahlen 18,00 €. Näheres Dienstag 18.30 -
19.30 Uhr im "brücke"-Büro, Hessenring 24, Seiteneingang/Souterrain
oder bei Paul Kemmerer: 06171/982147.         Der Vorstand der "brücke"

Paul Kemmerer

WIR SUCHEN DICH!!! --- WEIBLICH!!!

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend

WIR, dass ist der FSV Germania 08 Steinbach !
SUCHEN DICH !!!

DU, solltest folgende Vorraussetzungen mitbringen:
- Weiblich ! 
- Jahrgang 1993 und 1994 !
- Interesse am Fußball !
- Spaß in einer Mannschaft zu spielen !

Als man im Herbst 2005 mit 4 Mädchen begann, konnte noch keiner das
starke Interesse an einer reinen Fußball-Mädchenmannschaft erahnen. Da
der Zulauf beim sogenannten "Girlsteam" jedoch kaum Grenzen kannte,
sind es heute mehr als 30 junge Mädchen im Alter von 8 bis 14 Jahren, die
in den letzten 2 Jahren auf eine gute und erfolgreiche Saison zurück
schauen können. Hat man im ersten Jahr noch Erfahrungen gesammelt,
konnten unsere D-Juniorinnen (U-12) in diesem Jahr in der Bezirksliga
Frankfurt Gruppe 2 den 1. Tabellenplatz belegen. In der Hallenmeister-
schaft belegte man den 3. Platz und im Pokal schied man erst im Halb-
finale aus. Auch unsere jüngeren Mädchen (U-10-) konnten sich zum
Ende der Saison spielerisch verbessern und errangen beim Abschlusstur-
nier in Oberursel einen guten 4. Platz. Höhepunkte eines Jahres waren die
"KRONE-Cup-Turniere" auf heimischen Terrain. 2006 gewann man das
Hallen- sowie das Feldturnier, 2007 war man als guter Gastgeber mit dem
3. Platz im Hallenturnier zufrieden. Im Sommer ist wieder ein Krone-
Cup-Feldturnier geplant !!! Aber nicht nur Erfolge zählen, sondern vielmehr
der Spaß und die Freude am aktiven Fußball. Solltest Du dies suchen, bist Du
bei uns, im Verein des FSV Steinbach, genau richtig! Eine gute Jugendarbeit,
begeisterte Mitspielerinnen und Eltern sowie gute und qualifizierte Trainer
sind schon da !!!  Jetzt fehlst nur noch DU ! Um ein erstes Training planen zu
können, melde Dich doch bitte bei unserer Jugendleiterin Edith Fritz, Tel. 0 61
71 / 7 67 33 oder Paul Zampach 0 61 71 / 7 26 46.

Entdeckungsreise durch den Wald

Da wir Erfahrungen in der Natur für die Kinder sehr wichtig finden, bie-
ten wir ihnen seit Herbst 2006 einmal im Monat einen Waldtag an. Der
Wald ist für Kinder ein Abenteuerspielplatz der besonderen Art.
Waldtage ermöglichen den Kindern sich mit der Vielfalt der Natur eigen-
ständig auseinanderzusetzen und mit allen Sinnen zu erfahren. Mit viel
Freude, Neugier und Spaß gehen sie in aller Ruhe auf Entdeckungsreise,
auf der ihre Kreativität und Phantasie angeregt werden. Die meisten
Waldtage führten uns bisher in den Kronberger Wald. Am 5. Juni bot uns
der Förster Johannes Schwed eine kostenlose Führung durch "seinen"
Wald in Schwalbach an. Am Weiher ging es los, dort begrüßte uns als
erstes ein tolles Froschkonzert. Ausgerüstet mit Lupengläsern und
Schmetterlingsnetzen gingen wir nun auf Entdeckungsreise. Es dauerte
nicht lange und der erste Fisch landete im Glas. Auch ein kleiner Frosch,
sowie eine Kröte gingen uns ins Netz. Gespannt wurden die Tiere von
allen Seiten begutachtet. Nach dem leckeren Frühstück (nein, wir haben
alle Tiere natürlich wieder frei gelassen) gingen wir tiefer in den Wald.
Dort fanden wir den wundersamen Nutella-Baum, auch Haselnussbaum
genannt. Viele Fichten- und Tannenzapfen konnten gesammelt werden
und eine Waldblume mit dem Namen ,,Storchenschnabel" haben wir ken-
nen gelernt. Die Kinder waren begeistert, was ein Förster so alles weiß.
Nach vielen Informationen, mussten unsere Kuscheltiermarder
"Brunhilde" und "Bruno" für ein Fangspiel herhalten. Und kurz darauf
ging es schon weiter noch tiefer in den dunklen Wald hinein. Dort führte
uns der Weg zu einem Fuchsbau und zu einer Wildschweinbadewanne.
Haben wir gar nicht gedacht, dass Wildschweine sich baden. Zum Ende
hin wurde es noch spannend, als wir ein ganz besonderen Fund gemacht
haben: Knochen und einen Schädel von einheimischen Waldtieren. Zum
Abschluss unserer tollen Waldführung erzählte uns Herr Schwed noch
seine eigene wahre Geschichte vom Wildschweinchen ,,Julius", das er in
seiner Försterfamilie großzog. An diesen erlebnisreichen Vormittag im
Wald werden wir uns bestimmt noch lange mit Freude erinnern. Die
Kinder haben ihre Eindrücke und Erlebnisse gleich im Kindergarten
ihren Freunden und allen die es wissen wollten mit großen Augen
erzählt. Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich beim Förster
Schwed, sowie den Müttern Frau Schuhmann-Pidun und Frau Weber, die
uns begleitet haben, bedanken.Wir hoffen auf unzählige weitere tolle
Waldtage mit vielen Ereignissen, damit unsere Phantasie auch weiterhin
mit uns durchgeht.                          Herta Drozda + Malgorzata Maszewski

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Nachlese zum Stadtfest

Steinbacher Kerbegesellschaft

An unserem Höhl-Stand am Steinbacher Stadtfest war immer was los!
Trotz Unwetter und Stromausfall ließen wir uns die gute Laune nicht ver-
derben und feierten mit vielen Gästen, bei guter Musik und toller
Stimmung kräftig weiter. Auch in diesem Jahr hatten wir uns wieder
neues einfallen lassen, um die Besucher zu erfreuen u. zu unterhalten.
Neben unserem bewährten Kinderkarussell für die Kleinsten, sowie dem
beliebten Kerbeklotznageln, gab es diesmal zwei weitere Aktionen der
SKG zu erleben. Erstmalig wurde in diesem Jahr ein „Minikerbebaum“
mitten auf der Bahnstraße als das Wahrzeichen unserer Kerb präsentiert.
Von den Kerbeburschen u. -mädcher mit Kranz, Johann und bunten
Bändern ausgestattet, in einer sagenhaften Länge von fast 7 m, wurde er
in den Morgenstunden in einen riesigen Metallständer (Dank Andy
Jäger) eingepasst und mit viel Muskelkraft aufgerichtet. Somit konnten
sich auch mal nicht Kerb-Besucher ein Bild davon machen, was jedes Jahr
in 4-facher Größe am Bürgerhaus zu sehen ist. Ein deutlicheres Zeichen
wo unser Stand ist, gab es bisher nicht. Ein super Spaß war auch unsere
Sofortbild Aktion. Ob ein Kind im Karussell oder die gesellige Runde,
jedermann konnte sofort seine persönliche Erinnerung an das Fest mit-
nehmen. Innerhalb weniger Sekunden war mancher Schnappschuss aus-
gedruckt. Einige davon sowie weitere Bilder vom Stadtfest sind jetzt auch
Online auf unserer Homepage (www.skg.steinbach.de) zu bewundern.
Wir möchten uns auf diesem Wege recht herzlich für Ihren Besuch
bedanken und hoffen, dass es Ihnen gefallen hat und wir Sie auch im
kommenden Jahr wieder bei uns am Höhl-Stand begrüßen dürfen. Ein
weiteres herzliches Dankschön möchten wir, und im Namen unsere
Gäste, an dieser Stelle auch den Anwohnern sagen, die den doch etwas
höheren Lautstärkepegel zu später Stunde während des Stadtfestes ertra-
gen haben! Wenn viele gutgelaunte Steinbacher Mitbürger feuchtfröhlich
und friedlich gemeinsam miteinander feiern, kann es schon mal passie-
ren, dass da ein angepasstes Maß der Uhrzeit entsprechend, etwas verlo-
ren geht. Wirklich vielen Dank für ihr Verständnis. Außerdem möchten
wir Sie auf eine Fotoausstellung bei der Nassauischen Sparkasse rund um
die traditionsreiche Kerb aufmerksam machen, die Sie, dank vieler toller
Bilder von Dieter Nebhuth, ab dem 26.09.2007 bis zum 23.10.2007 im
Schaufenster bestaunen können.                                   Der Vorstand SKG

DIE STEINBACHER
INFORMATION

MACHT SOMMERPAUSE !
Die nächste Steinbacher Information
erscheint am: 25. August 2007
Redaktionsschluß: 16. August 2007

SCHÖNE FERIEN,
SCHÖNER URLAUB,
GUTE ERHOLUNG !

ENDE AUGUST
GEHT’S WIEDER WEITER !

Es gibt noch Theaterabonnements 2007 / 08

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Die Theaterreihe Steinbach (Taunus) startet am Dienstag, 02. Oktober
2007 die Saison mit der musikalischen Revue "Zarah Leander" - der
Wind hat mir ein Lied erzählt. Allroundkünstlerin Tanja Maria Froidl
und Ensemble lassen hier die Hits des großen Ufa-Stars Zarah Leander
wiederaufleben und laden zum Träumen ein.
Weiter geht’s dann am Mittwoch, 14. November 2007 der Schwank "Die
spanische Fliege" von Franz Arnold und Ernst Bach, mit Wolfgang Lip-
pert, Klaus Mikoleit, Michael Altmann und Astrid Strassburger durch
die dunkle Jahreszeit. Auf Sitte, Anstand und Moral hat Fabrikant
Klinke seine heile Welt aufgebaut. Nur einmal - vor über 25 Jahren - hat
ein Techtelmechtel mit einer durchreisenden Tänzerin den Biedermann
über die Stränge schlagen lassen. Das rächt sich, als seine Tochter ins
heiratsfähige Alter kommt.
Herzlich gelacht werden darf, so kurz vor Weihnachten, auch in Alan
Ayckbourns Komödie "Halbe Wahrheiten" am Mittwoch, 19. Dezember
2007. Ein kleiner Seitensprung und sehr viel größere Missverständnisse
sorgen für Turbulenzen auf der Bühne. Claudia Rieschel und Thomas
Fritsch gehören zum hochrangig besetzten Ensemble, ebenso mit dabei
sind Comedy-Star Heike Kloss („Alles Atze") und Florian Odendahl.
Einblicke ins Filmgeschäft vermittelt die Komödie "Mondlicht und
Magnolien" am Montag, 11. Februar 2008. Michael Lesch hat als Film-
produzent seine liebe Not: die Dreharbeiten zu dem Film "Vom Winde
verweht" laufen auf Hochtouren, aber dennoch müssen Kameramann
und Drehbuchautor ausgewechselt werden. Die Fachwelt zweifelt, ob
der Streifen noch zu retten ist. Aber was wäre Hollywood, wenn nicht
doch das Unmögliche möglich gemacht werden könnte.
Humor und Satire, Menschliches und Politisches - das alles hat Kurt
Tucholsky meisterhaft einfangen können. Hannelore Hoger und
Ensemble widmen dem großen Schriftsteller und Publizisten am

Dienstag, 18. März 2008 ihre Hommage "Außen rot und innen ....".
Am Mittwoch, 23. April 2008 darf man gespannt sein auf den ,,Mond-
scheintarif". Ildikó von Kürthys gleichnamigen Roman, der Einblick in
die Gefühlswelt der Single-Frau Cora Hübsch gewährt, ist zum Best-
seller geworden. Auf der Bühne verkörpert Comedy-Star Heike Kloss
(„Alles Atze") die kesse Mitdreißigerin, die in Serienheld Alexander
Sternberg („Verliebt in Berlin") ihren Traummann findet und für einen
amüsanten Spielzeitausklang sorgt.
Sollten wir Ihr Interesse an einem Theaterabonnement geweckt haben,
dann wenden Sie sich bitte an den Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach (Taunus) 2000 e.V., Bürgerbüro Rathaus, Gartenstraße 20
oder telefonisch an 06171 / 7000-26. Die Theaterreihe Steinbach (Ts.)
bemüht sich gerne Ihnen schöne Plätze für ein Abonnement zu reser-
vieren. Einzelkarten für jede Veranstaltung gibt es immer vier Wochen
vor Vorstellungsbeginn im Steinbacher Bürgerbüro - Rathaus, Garten-
straße 20 oder telefonisch unter 06171 / 7000-26.

Ihr Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

DVD Ausleihe in der Stadtbücherei Steinbach

Stadtbücherei Steinbach

Die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) öffnet nach der Sommerpause
am Montag, 30.07.2007 wieder ihre Türen.
Ab Donnerstag, 02. August 2007 können in der Stadtbücherei auch
DVD’s entliehen werden. Es stehen ca. 500 Filme zur Ausleihe bereit.
Das Angebot umfasst Spiel- und Dokumentarfilme für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene. Die Ausleihzeit für Filme beträgt eine
Woche, eine Verlängerung ist nicht möglich. Die Ausleihzahl wird auf
3 Filme pro Person beschränkt sein. 
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Taunus), Tel. 0 61 71/ 98 01 67.
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MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

10jähriges Jubiläum beim Ambulanten Pflegedienst UTE SAM

CLAUS NUSCHELER GMBH

Meisterbetrieb

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Lamm:
Lamm, 

sorgfältig zerlegt und verpackt.

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

4. Stadtfest 2007 im Bild -- Von Dieter Nebhuth

Malwettbewerb beim
Reisebüro Kopp

Informationen beim
Sport- und Fitnesspark

Der Korbflechter
Klangkörper-Massage

Silke Gadde

Softeis der Renner
am Stadtfest „Coule Trinks” an der Havanna Bar

Anläßlich des 10-jährigen Jubiläums des Ambulanten Pflegedienstes
Ute Sam kamen der Bürgermeister der Stadt Steinbach Peter Frosch,
die in Steinbach und Umgebung praktizierenden Ärzte und Angestell-
ten der Arztpraxen um zu gratulieren. Auch viele Patienten, Stein-
bacher Bürger und Nachbarn des Büros waren zum Empfang gekom-
men. Wir danken allen Gratulanten ganz herzlich für die überbrachten
Präsente und Glückwünsche.                                     Ute Sam und Team

RESTAURANT

Frische 
Pfifferlinge

Auch zum Mitnehmen!

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)

2 0 J A H R E

Bester Schätzer Tobias Bienert!

Gewerbeverein Steinbach

Beim 4. Steinbacher Stadtfest stellten wir, die Firma JAGE Elektrotech-
nik, den Besuchern die Frage, "Wie viele Cent-Stücke befinden sich im
Glas? Wer Lust hatte, konnte beim Schätzspiel an beiden Tagen des
Stadtfestes mitmachen. Am Sonntag, am späten Nachmittag, wurde
dann das "Geheimnis" gelüftet. 7519 Cent Stücke waren im Glas. 
Bester Schätzer ist der 9jährige Tobias Bienert aus Steinbach. Tobias gab
für seine Mutti einen Tipp ab ... und ... verfehlte ihn um nur 5 Centstücke.
Seinen eigenen Tipp verfehlte er nur um 50 Centstücke. Das waren also
die Sieger Gewinner des Glases mit 7519 Cent Barbara Bienert ge-
schätzt 7514. Trostpreise bekamen bei den Kinder: 1 Gutschein über
14,00 Euro Tobias Bienert geschätzt 7469; 1 Gutschein über 10,50 Euro
Luciano geschätzt 7200. Die Gutscheine können die Kinder in der Eisdiele
Mona Lisa einlösen. Bei den Erwachsenen: 1 elektrischen Grillanzünder
Daniel Bienert geschätzt 7800;
Lichterschlauch Rosi Kaul ge-
schätzt 7000. Die Gewinner kom-
men alle aus Steinbach. Den Sie-
gern nochmals unseren herzlichen
Glückwunsch und unseren
,,Schätzmeister" Tobias ein dreifa-
ches hoch. Der Erlös des Spieles
betrug 64,75 Euro. 
Dieser Betrag wird aufgerundet
und es gehen als Spende an die
Steinbacher Handball Jugend-
mannschaft 100,00 Euro. Wir hof-
fen, dass das Schätzspiel allen
Mitspielern Spaß gemacht hat,
auch wenn das Glück nicht bei
jedem sein konnte.                   

Ihre JAGE Elektrotechnik Tobias Bienert

A M B U L A N T E R

PFLEGEDIENST 

UTE SAM

Bornhohl 23

61449 Steinbach (Ts.) 

Tel.: 0 6171- 98 23 03

Fax: 0 61 71- 98 23 04

Kreisschülersportfest in Wehrheim

LC Steinbach

26 junge Sportler des LC Steinbach waren beim Kreisschülersportfest in
Wehrheim am Start. Hier galt es sein Mehrkampftalent zu zeigen, was
jedoch nicht allen gelang. Ein Platz unter den besten 10 ist da schon ein
gewisser Erfolg. Christopher Sauber holte sich den Sieg im Vierkampf der
M15 mit 1734 Punkten. Bestleistung für ihn im Weitsprung mit 4,84m.
Weiter: 100m in 13,54, Kugel 7,99m und Hochsprung 1,40m. Oliver
Ulmann (M14) kam in seiner Klasse auf Rang 2 mit 1742 Punkten. Seine
Resultate: 100m in 13,94, Weit 4,57m, Kugel 8,53m, Hoch 1,48m. In der
M11 kam Alexander Laudert auf einen Bronzeplatz mit 990 Punkten im
Dreikampf. Sehr gut seine 37,50m im Ballwurf (BL). Weiter: 50m in 8,28,
Weit 3,79m. Lucas Treu belegte einen sehr guten 5. Platz mit 840 Punkten.
Seine Ergebnisse: 50m in 8,76, Weit 3,40m, Ball 30,50m. Malte Bechtold
wurde 10. mit 672 Punkten. (50m in 9,36, Weit 2,91m, Ball 24,50m). In der
M10 war Inoa Hildebrandt Steinbachs Bester als 7. mit 816 Punkten. Seine
Ergebnisse: 50m in 9,25, Weit 3,39m, Ball gute 33m. Auf die nächsten
Plätze kamen Nicolas Linska (8.) mit 783 Punkten (50m in 9,07, Weit
3,23m, Ball 29,50m), Adrian Klumpf (9.) mit 779 Punkten (50m in 9,24,
Weit 3,22 m, Ball 31m) und Julian Hackbarth (10.) mit 765 Punkten (50m
in 9,19, Weit 3,27m, Ball 28m). Jasper Bechtold kam als 8. in der M9 mit
615 Punkten in die Wertung. Er hatte folgende Ergebnisse: 50m in 10,08,
Weit 2,83m, Ball 25,50m! Auf Platz 13 Justin Rometsch mit 525 Punkten
(50m in 9,76, Weit 2,61m, Ball 17m). Karsten Heinz kam auf einen guten
5. Platz in der M8 mit 580 Punkten. Die 50m lief er in 10, 13, Weit sprang
er 2,94m und den Ball warf er auf 20,50m. Timpe Heidebrecht (M7) kam
auf Rang 10 mit 205 Punkten (50m in 11,32, Weit 1,97m, Ball 7m).
Bei den Mädchen machte Rebecca Müller (W13) ihren ersten Vierkampf.
Sie wurde 8. mit 1261 Punkten. Ihre Ergebnisse: 75m in 11,89, Weit gute
3,86m, Kugel 4,41 m und Hoch 1,16m. Aylin Dügün (W12) siegte im
Dreikampf mit 1051 Punkten. Sie lief die 75m in 11,67, sprang 4,12m weit
und stieß die Kugel auf 4,89m. In der W11 war Larita Luma die beste
Steinbacherin als 5. mit 1048 Punkten. Stark ihr Ballwurf mit tollen
31,50m. Die 50m lief sie in 9,09 Sek. und im Weitsprung kam sie auf
3,38m: 10. mit 1001 Punkten wurde Elena Hald. Ihre Ergebnisse: 50m in
guten 8,51, Weit gute 3,69m, Ball 19m! Weitere Platzierungen: 13. Annabel
Reick mit 902 Punkten (50m/8,95, Weit 3,47m, Ball 17m), 17. Larissa
Heinz mit 847 Punkten (50m/8,99, Weit 3,25m, Ball 15,50m). Gut schlu-
gen sich in der WI 0 Kirsten Schreiber als 5. und Jessica Pollok in ihrem 1.

Wettkampf als gute 6. Kirsten schaffte 896 Punkte (50m/9,52, Weit 3,09m,
Ball gute 24,50m), Jessica holte sich 856 Punkte (50m in 9,14, Weit gute
3,30m, Ball 16,50m). Einen ganz tollen Wettkampf lieferte Larissa Treu in
der W8 ab. Sie wurde tolle 2. mit 712 Punkten und verfehlte den Sieg nur
um 11 Punkte. Die 50m lief sie in 9,97, sie sprang 2,62m weit und war
Beste im Ballwurf mit 18m. Prima auch Platz 5 von Leonie Reick mit 607
Punkten. (50m/10,58, Weit 2,65m, Ball 13,50m). Drei 6jährige waren in
der W7 am Start und machten einen guten Wettkampf. 6. wurde hier
Kimberly Wagner mit 368 Punkten (50m/11,57, Weit 2,12m, Ball 8m),
Platz 7 an Regine Kracke mit 339 Punkten (50m/11,55, Weit 2,07m, Ball
7m) und Platz 9 an Lani Hildebrandt mit 234 Punkten (50m/11,83, Weit
1,90m, Ball 4,50m). Mannschaftwertung: Schülerinnen D Platz 4 für den
LC (L. Treu, L. Reick, K. Wagner, R. Kracke und L. Hildebrandt);
Schülerinnen C Platz 1 mit (L. Luma, E. Hald, A. Reick, K. Schreiber, J.
Pollok); Schüler C ebenfalls Platz 1 mit (A. Laudert, L. Treu, I.
Hildebrandt, N. Linska, A. Klumpf); Staffelergebnisse: Platz I 4x50m M11
(zeitgleich mit Anspach) der LC in der Besetzung (Hildebrandt,
Hackbarth, M. Bechtold, Laudert) in 34,04 Sekunden. Platz 4 die 2.
Mannschaft des LC (Treu, Klumpf, Rometsch, J. Bechtold) in 35,78
Sekunden. Schülerinnen W11 4x50m 3. Platz an den LC mit (Luma,
Heinz, Pollok, Hald) in 33,23 Sekunden.                                   Bruno Gold
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SPAREN SIE WEITE WEGE + ZEIT
! QUALITÄT vom FACHGESCHÄFT !

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

Mehr über uns: www.stempel-bobbi.de

4. Stadtfest 2007 im Bild -- Von Dieter Nebhuth

Akkordeonverein

Steinbach-Oberursel

Dieter Nebhuth
im Einsatz für die Info!

Das Blasorchester vom TV Stierstadt Rapper „Parajoya” aus Frankfurt

Die KITA Steinbach eröffnete das 4. Stadtfest

„Die Zwei” vom Grill
Bernhard und Michael Dill

Die Freiw. Feuerwehr in ihren ACS-Anzügen

Die Marching-Drummers
vom SCC

Hoffest am Stadtfest
bei den Wolfs

Nicole Anzalone-Müller und
Vanessa Anzalone-Neubauer

Immer dabei
die Junge Union

Ordentlich Betrieb
bei den Kerbeborschen

Wir haben

alles

für die Schule !

Der Ausländerbeirat Steinbach

VHS
Steinbach

„Rosanna” mit ihrer VHS Bauch-
Tanzgruppe aus Oberursel

Auch das JuZ war dabei

Auf zum 5. Steinbacher Stadtfest am 24. und 25. Mai 2008
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de

www.stadt-steinbach.de

www.vereinsring-steinbach.de

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Ausführungen des Bürgermeisters anlässlich
der Überreichung der Unterschriftenlisten
"Die hohe Anzahl von, noch ungeprüften, mehr als 1.300 Unterschriften
ist schon ein Erfolg für die ,,Bürgerplattform". Allerdings wurde dies
auch sehr erleichtert durch die Möglichkeit, den größten Teil der
Unterschriften auf dem von mehreren tausend Menschen besuchten
Steinbacher Stadtfest zu sammeln. Ich habe es nicht gerade als glücklich
empfunden, dass der Veranstalter, der Gewerbeverein Steinbach, die
Platzierung eines entsprechenden Informationsstandes der Bürgerplatt-
form zugelassen hat. Hier hätte ich schon eine gewisse Neutralität erwar-
tet. Außerdem sind eine Vielzahl der Unterschriften unter falschen Vor-
aussetzungen zustande gekommen. Denn nach Aussagen vieler Bürge-
rinnen und Bürger wurde ihnen suggeriert, dass die Errichtung des
Marktes automatisch mit der Schließung der Märkte Tengelmann und
Plus verbunden wäre, was natürlich nicht der Fall ist. Ich drückte weiter-
hin Bedauern aus, dass das Bürgerbegehren sehr spät eingeleitet wurde,
da Beschlüsse und Offenlagen der entsprechenden Bebauungsplanent-
würfe bereits Monate zuvor gefasst bzw. durchgeführt wurden und hier
auch evtl. Fristen versäumt wurden, innerhalb derer Einsprüche möglich
waren. Auch ein auf den Unterschriftenlisten geforderter Kosten-
deckungsvorschlag fehlt, mit der Bemerkung, dass er nicht benötigt wird,
da durch einen Bürgerentscheid gegen den neuen Markt keine zusätzli-
chen Kosten entstehen würden. Ich machte darauf aufmerksam, dass dies
nicht zutreffend sei, weil durch eine Umplanung etwa ein Jahr Zeitver-
zögerung entstehen würde. Die dadurch entstehende Zinsbelastung im
sechsstelligen Euro-Bereich sowie die zwangsläufig zu erwartenden
Mehrausgaben bzw. Einnahmeverluste könnten sich auf einen siebenstel-
ligen Betrag summieren. Auf die Frage nach dem weiteren Vorgehen,
informierte ich dahingehend, dass die Unterschriftenlisten zunächst
geprüft würden und dann durch die Stadtverordnetenversammlung in
ihrer nächsten Sitzung am 02. September 2007 beschlossen werden könn-
te, ob das Bürgerbegehren zulässig ist. Wenn ja, muss der Bürgerent-
scheid innerhalb von 6 Monaten durchgeführt werden".          Peter Frosch

1372 Unterschriften --- Ein prima Ergebnis!

Bürgerplattform zur Erhaltung des Pijnackerplatzes

Die Unterschriftenaktion für das Bürgerbegehren gegen einen überflüs-
sigen Lebensmittelmarkt am Taubenzehnten wurde im Wesentlichen an
zwei Wochenenden durchgeführt. Insgesamt wurden 1372 Unterschrif-
ten gesammelt und damit weit mehr als die erforderlichen 10% aller
Wahlberechtigten in Steinbach (etwa 750 Stimmen). Dies ist ein eindeu-
tiges Votum der direkten Demokratie auf kommunaler Ebene gegen ein
Vorhaben der Stadt. Damit ist der Weg für einen Bürgerentscheid geeb-
net, bei dem 25% der Steinbacher Wählerinnen und Wähler - das sind
etwa 1875 Stimmen - die endgültige Entscheidung in einem Wahlgang
fällen. Die Bürgerplattform ist guten Mutes, diese magische Zahl mit
Hilfe der engagierten Steinbacher Bürgerinnen und Bürger zu erreichen.
Am 27. Juni 2007 wurden die Unterschriftenlisten unserem Bürgermei-
ster Peter Frosch durch die drei Vertrauenspersonen der Bürgerplatt-
form Carola Biermann, Jochem Entzeroth und Gerd Hilper übergeben.
Nun müssen sich alle Pijnackerplatz-Liebhaber gedulden, bis die Stadt
die Unterschriften geprüft und alle weiteren Schritte in Richtung Bür-
gerentscheid eingeleitet hat. Das kann ab dem Beschluß der Stadtver-
ordnetenversammlung bis zu 6 Monate dauern. Lassen sie sich durch
diese bürokratischen Hürden nicht entmutigen. Bleiben sie engagiert
und unterstützen sie die Bürgerplattform zum Wohle unserer Stadt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum nächsten Treffen
am 16.07.2007, um 19.30 Uhr, im Gasthaus Zum Brunnen, Bahnstr. 7.
Sie finden uns im Internet: www.buergerplattform-steinbach.de
(Sprecher der Bürgerplattform: Carola Biermann, Jochem Entzeroth, Gerd Hilper)

Von links sehen wir: Gemeindewahlleiter Rolf Riegel, Bürgermeister
Peter Frosch, die Sprecher der Bürgerplattform Jochem Entzeroth, Gerd
Hilper und Carola Biermann.                                Foto: Dieter Nebhuth

Neuer Supermarkt

+++ LESERBRIEF +++ LESERBRIEF +++

In Steinbach sind die möglichen Umsätze auf die vorhandenen Läden und
Märkte verteilt. Den Umsatz zu steigern ist nicht möglich, da eben nicht mehr
Geld zum Einkaufen vorhanden ist. Wird ein - Neuer Supermarkt - mit den vor-
gesehenen 1500 qm Verkaufsfläche an der Eschborner Strasse angesiedelt, so
bietet dieser Supermarkt soviel Verkaufsfläche wie die beiden im Innenstadt-
bereich liegenden Märkte Plus und Tengelmann zusammen. Ein solcher Super-
markt ist keine Wohltätigkeitsveranstaltung für die Steinbacher Bevölkerung,
sondern ein Unternehmen, welches möglichst hohe Gewinne für die Investoren
einfahren muss. Solange in einer kleinen Stadt wie Steinbach das Angebot von
möglichst vielen verschiedene Anbietern getragen wird, halten sich die Preise
wegen der breiten Konkurrenzsituation noch in einigermaßen vernünftigen
Grenzen. Um in Steinbach zu vernünftiger Rendite zu kommen, müsste aber
der - Neue Supermarkt - dann soviel Umsatz erzielen, wie die Märkte Plus und
Tengelmann zusammen. Da in Steinbach der Umsatz nicht mehr zu steigern ist,
muss der - Neue Markt - also die Umsätze der nächstgelegenen in seinem
Einzugsgebiet liegenden Märkte, das sind Plus und Tengelmann, an sich ziehen.
Das würde dieser - neue Supermarkt - zunächst durch kämpferische
Preisgestaltung versuchen. Bei diesem Verdrängungskampf werden zunächst
die noch vorhandenen kleinen Einzelhändler in Steinbach auf der Strecke blei-
ben. Dann werden von den Standorten Plus und Tengelmann die Umsätze
abgezogen und diese Märkte zur Aufgabe gezwungen. Erst jetzt, wenn der -
Neue Markt - die Umsätze dieser beiden Märkte an sich gezogen hätte, könnte
er bei dann wieder entsprechend angehobenen Preisen rentabel arbeiten. Die
Verluste des Verdrängungskampfes müssen ja wieder hereingeholt werden.
Steinbach hätte nichts gewonnen, die Bevölkerung wäre dann jedoch von einer
stark verminderten Anzahl von Anbietern abhängig, die dann auch noch über
die Möglichkeit zur Preisgestaltung nach oben verfügen würden. Würde der -
Neue Supermarkt - den Verdrängungskampf nicht gewinnen können und nicht
zu rentablen Zahlen kommen, müsste er nach ein paar Jahren wieder aufgeben,
seine Zelte abbrechen und eine nicht mehr zu belebende Investitionsruine
hinterlassen. Für Steinbach wäre dann ein erheblicher Schaden entstanden. Die
innerstädtische Infrastruktur hätte bis dahin mit Sicherheit bereits erheblichen
Schaden genommen, wenn sie dann nicht schon ganz vernichtet ist. Steinbach
würde zu einer unbelebten Schlafstadt, in der dann die unbelebten Strassen von
nicht erwünschten Kräften beherrscht würden. Es ist nicht zu verstehen, wieso
Steinbacher Kommunalpolitiker ganz offen die Interessen des - Neuen
Supermarktes - vertreten, aber den bestehenden Tengelmann-Markt herunter-
reden. Es kann gar nicht im Interesse einer guten Steinbacher Führung liegen,
hier einen riesigen Supermarkt anzusiedeln, der alles anbieten kann und damit
eine marktbeherrschende Position wird. Die Verbraucher, die Steinbacher
Bürger, würden dann innerhalb weniger Jahre von diesem Supermarkt abhän-
gig sein. Den Schaden haben dann wie immer die Bürger zu tragen.
Kommunalpolitiker kann man für den Unsinn, den sie inszenieren, ja leider nie
zur Verantwortung ziehen. Für die Steinbacher Bevölkerung ist es von existen-
zieller Wichtigkeit, dass die innerstädtische Versorgung nicht nur erhalten, son-
dern sogar noch durch eine verbreiterte Basis verbessert wird. Hierzu wäre es
sicher sinnvoll, die Wiederbelebung der brachliegenden Verkaufsflächen des
HL-Marktes in der Berliner Strasse ins Auge fassen, obwohl Steinbach z. Zt. laut
Gutachten mindestens für die nächsten 10 Jahre versorgungsmäßig bestens auf-
gestellt ist. Steinbach hat an Attraktionen nicht mehr viel zu bieten, aber das in
Jahrhunderten gewachsene historische Zentrum Steinbachs um den
Pijnackerplatz mit der aus dem Jahre 1537 stammenden ersten evangelischen
Kirche Deutschlands, den unter Denkmalschutz stehenden Gebäuden des Stern
und des Schwanen, dem Apothekenhaus, dem Backhaus und dem restaurierten
alten Rathaus, muss auch in Zukunft für die Steinbacher Bevölkerung als
Versorgungszentrum erhalten bleiben. Das Problem brennt ja nicht auf den
Nägeln und muss auch nicht schon heute oder morgen gelöst werden Mit etwas
Phantasie, gutem Willen, etwas Fachkenntnis und einer in die Zukunft gerich-
teten Strategie, lassen sich von verantwortungsbewussten Volksvertretern,
sicher weit bessere Lösungen finden, die Steinbach für die nächsten
Generationen als eine Stadt mit einem lebendigen Stadtzentrum bewahren.
Peter Hoffmann

Die Sonne lachte beim 37. Volksradfahren

RSV Wanderlust Steinbach

Pünktlich um 9.00 Uhr am Sonntag,den 17.6.2007 schwang Bürgermeister
Peter Frosch unterstützt von der 1. Stadträtin Martha Dickel die Startflagge
zum 37. Steinbacher Volksradfahren. Wie immer hatten die Organisatoren des
Steinbacher Volksradfahren - und hier ganz besonders der Sportfreund und
mehrfache internationale Kunstradfahrer Herbert Ott, der dieses Jahr zum 29.
mal die Ausrichtung zusammen mit dem 1. Vorsitzenden Norbert Lickfers
organisiert hatte, einen hervorragenden Kurs ausgewählt. Sieben gesponserte
Pokale standen für den jüngsten und den ältesten Teilnehmer sowie für die
fünf stärksten Gruppen zur Verfügung. Vorstandsmitglied Willy Pflüger hatte
wie in all den letzten Jahren wieder seine Service Station aufgebaut, die auch
sehr oft wegen kleiner Probleme an den Fahrrädern in Anspruch genommen
wurde. "Das Radmaterial wird immer besser, aber die Pflege der Räder immer
schlechter" war sein Resumee, nachdem 25 Räder von 175 gestarteten
Teilnehmern zur Inspektion kamen. An der Verpflegungsstation, die ebenfalls
von Vorstandsmitgliedern besetzt war, konnte man sich zwischendurch für
die zweite Runde stärken oder man wartete auf die Siegerehrung. Es hat alles
gut geklappt, kein Unfall, kein Schaden vermeldete dann der 1.Vorsitzende
Norbert Lickfers und so konnte der Organisator Herbert Ott zusammen mit
dem ehemaligen Sportleiter Klaus Hering die Siegerehrung vornehmen.
Jüngste Teilnehmerin 2007 war Anika Fabry mit 4 Jahren. Sie bewältigte die
Strecke auf einem eigenen Fahrrad, welches mit einer Verbindungsstange zu
dem Fahrrad ihres Vaters verbunden war. Der älteste Teilnehmer war wie in
all den letzten Jahren Eduard Lauterbach mit 81 Jahren vom Radsportverein
Stierstadt. Ältester Teilnehmer aus Steinbach war Günter Bergmann mit 71
Jahren. Von den 175 gestarteten Teilnehmern waren 108 Teilnehmer in
Gruppen angetreten. Gewinner des diesjährigen 37. Steinbacher Volksrad-
fahren war die Freiwillige Feuerwehr Steinbach (Taunus) mit 26 Teil-
nehmern. Die weitere Reihenfolge sieht nachstehend aus: 2. Platz TuS Stein-
bach (mit 25 Teilnehmern; 3. Platz RV Stierstadt mit 19 Teilnehmern; 4. Platz
Havanna Bar Steinbach mit 18 Teilnehmern; 5. Platz RV Bommersheim mit 
12 Teilnehmern; 6. Platz Schützengesellschaft Steinbach mit 5 Teilnehmern; 
7. Platz SPD Steinbach mit 2 Teilnehmern; 8. Platz Junge Union Steinbach mit
1 Teilnehmer. Klaus Hering bedankte sich abschließend bei allen Startern sowie
allen Helfern, die wieder zum Gelingen der Steinbacher Traditionsveranstaltung
gesorgt haben recht herzlichst. In der Hoffnung, dass auch im Jahre 2008 wieder
das Steinbacher Volksradfahren stattfinden kann, würde sich der Verein sehr 
freuen, wenn sich aus der Steinbacher Bevölkerung Interessenten zur Fortführung
der Traditionsveranstaltung beim RSV melden würden. Schauen Sie doch einfach
einmal bei den Trainingsstunden in der Altkönighalle am Sportzentrum Steinbach
vorbei.                                                                                                   Klaus Hering

RSV 4facher Bezirkspokalsieger in Weilburg
Der RSV Steinbach hat nun seine letzten Starts vor den Sommerferien
absolviert. Aus Steinbach kamen 18 Sportlerinnen der Einrad-Mann-
schaften. Es gab zwei Starts je einer am Samstag und Sonntag in Weil-
burg, übernachtet wurde in der dortigen Jugendherberge mit Grillfete.
Die Vierer-Mannschaften: Mana, Jessica, Natalie und Nadja (unserer
Jüngsten), die B-Mannschaft mit Viola, Annika, Julia und Vanessa und
die "Frauen" Sandra, Ramona, Julia und Nadja wurden wie auch der
Sechser bestehend aus den Schülerinnen Lena, Lisa, Natalie, Mana,
Jessica und Nadja in ihrer Klasse Pokalsieger. Die zweite vierer B- Schü-
lerinnen Mannschaft bestehend aus Lisa, Tamara, Lena und Masumi
wurden in ihrer Klasse zweite. Für den Bezirkspokal-Wettbewerb gibt
es vier Starts, wobei das schlechteste Ergebnis gestrichen wird. Wir
wünschen nun allen eine gute Erholung in den Sommerferien.

Foto: Dieter Nebhuth
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Bericht zur Halbzeit

Tennisclub Steinbach

Halbzeit im Tennisclub und den Aufstieg vor Augen.
In den Sommerferien setzen die Team Player (früher Medenspiele)
beim Tennis 2007 in Hessen aus. Die Entscheidungen fallen dann Ende
August und Anfang September. So gehen wir mit den Herrenmann-
schaften in die Sommerpause:
Den Aufstieg vor Augen- die Herren 2. Bei einigen Mannschaften
läuft es besser als gedacht, bei anderen schlechter als erwartet. Besser
läuft es bei den Herren 2, sie gehen mit einer Bilanz von 4:0 Siegen in die
Sommerpause und haben den Aufstieg klar vor Augen, zumal nach der
Pause nur noch die so genannten schwächeren Teams kommen. Es ist
eine sehr junge Truppe, alle aus der eigenen Jungend, mit ihrem Trainer
Laurence Matthews auf der Pol-Position, wo er noch eine blütenweiße
Weste mit vier 6:0 Siegen im Einzel hat. Von dieser Routine und
Erfahrung profitiert natürlich die Jugend.
Herren 50 Die Herren 50, von Ausfällen nur so überschüttet, steht
aber sehr souverän mit 3:1 Siegen auf Platz zwei. Nur gegen die über-
mächtigen Oberhöchstädter konnte nicht gepunktet werden. Hier ist
Thomas Reichenbach, sein Sohn spielt in der Herren 2, die Entdeckung
des Jahres mit einer makellosen Bilanz von je drei Siegen im Einzel wie
im Doppel. Schade, dass auch er einmal wegen Verletzung passen
musste. Auch Holger Weiser mit 7:1 und Doppelspezialist Manfred
Bartsch mit 3:0 Erfolgen waren Garanten für die tolle Ausgangs-
position, vielleicht gehen ja mal zwei Mannschaften hoch.
Herren 70 Gut kommt man auch mit Erfahrung über die Runden und wie
gut, das zeigt der Rang eins in der Tabelle der Gruppenliga nach der
Halbzeit. Von möglichen 18 Matchpunkten wurden 16 geholt und wenn da
nicht eine Zerrung von Volker Reinhard dazwischen gekommen wäre, sehe
das Ganze noch besser aus. Hoffentlich halten sie dieses Tempo durch!
Herren 1 Schlechter als erwartet verliefen bisher die Spiele der Herren 1
und Herren 30 bis zur Sommerpause. Die Herren 1 konnten nur einmal
gegen BW Wiesbaden punkten und hoffen nun, dass sich die Spieler-
decke wieder etwas füllt. Aber, ob es zum Klassenerhalt reicht, ist frag-
lich, denn die dicken Brocken kommen alle noch.
Herren 30 Nur noch eine minimale Chance auf den Klassenerhalt hat
die Herren 30. Auch hier führten Verletzungen und berufliche Verpflich-
tungen dazu, dass nie mit der Wunschformation angetreten werden
konnte. Zum anderen wird aber bei den Herren 30 im Bezirk A ein super
Tennis gespielt, so dass sich die Jungs nicht zu verstecken brauchen. Es
fehlt nur manchmal etwas Glück und Routine, um die nötigen Punkte zu
holen. Text und Foto: Peter Kusche

2. Naspa-Jugend-Cup im Tennisclub
2. Naspa Jugend-Cup im Tennisclub. Jetzt anmelden.
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr veranstalten die Naspa und
der Tennisclub den zweiten Naspa Jugend-Cup. Er findet vom 13. bis
15 Juli auf der Tennisanlage im Wald statt. Eingeladen sind alle
Jugendlichen aus den Tennisvereinen. Anmeldungen und Infos gibt es
von Silvia Vogt-Posta 0177-764 7641, email vogt-posta@t-online.de;
Fedor Tippkötter 06171-73115, email tippkoetter.steinbach@t-online.de.
Im Internet sind die Anmeldebedingungen unter www.tcsteinbach.de
zu finden. Im Clubhaus liegen Unterlagen aus.                    Peter Geisel

Die Aufstiegsanwärter von links: Willi Hahner, Laurence Matthews,
Vinzent Banzer, Moritz Richter, Tobias Reichenbach und Artiom Maltev, es
fehlt Antonio Castellino.

Renovierungsarbeiten in der Fried.-Hill-Halle

TuS Steinbach - Vorstand -

Während der Sommerferien werden die Duschen in der Friedrich Hill
Halle renoviert. Aus diesem Grund können die Umkleideräume in die-
ser Zeit nicht genutzt werden. Die Maßnahme dient der Pflege der ver-
einseigenen Sporthalle und bringt die Installationen auf den aktuellen
Stand der Technik. So soll die Temperaturregelung verbessert werden,
um die Energiekosten zu reduzieren und dennoch den Mitgliedern
eine komfortable Möglichkeit zu bieten, sich nach schweißtreibender
sportlicher Aktivität zu erfrischen.                             Stefan Rainer John

Vockenhausen - Wandern auf dem Panoramaweg

TuS Steinbach - Wandern -

Wenn es schönes Wetter ist, lässt sich’s gut wandern. Diese Weisheit
nutzten die Steinbacher Wanderinnen und Wanderer und bestellten
einfach Sonnenschein. Gebeten, schon erfüllt und gleich am Morgen
ging es mit dem Bus bei bester Witterung zu unserem Startpunkt der
Wanderung: Rathausplatz Vockenhausen. Dort begrüßte uns der
Wanderführer Ernst Menke vom TSV Vockenhausen 1885 e.V. der die
heutige Wanderführung übernommen hatte. Nach kurzer Begrüßung
und Erklärung der heutigen Wandertour wurde natürlich das übliche
Gruppenbild der mehr als 30 Wanderinnen und Wanderer in die Digital-
kamera gepackt und schon konnte es losgehen.
Eigentlich sollte es eine gemütliche Wanderung werden aber eigenarti-
gerweise war der Einstieg gleich mit einem kräftigen Anstieg verbun-
den, sodass wir gleich ganz schön ins Pusten kamen. Aber keiner hat
schlapp gemacht und bald ging es auf dem Panoramaweg rund um
Eppstein – immer dem Zeichen mit dem Ritter von Eppstein – genannt
der „Kleine Friedrich“ - nach. Am Malerplatz genoss man einen schö-
nen Ausblick auf die alte Stadt und der mittlerweile zu uns gestoßene
Bürgermeister von Eppstein – Rolf Wolter – vermittelte den Interessier-
ten allerlei Wissenswertes über Eppstein und Vockenhausen. An einem
Tempel – der Georg Sparwasser-Tempel – wurde nur kurz gerastet um
dann nach einem relativ „steigigen“ Aufweg bald am Kaisertempel 414
m ü.NN zu stehen. Der Kaisertempel wurde 1894 von Bürgern der
Stadt Eppstein zu Ehren der Kaiser Friedrich III und Wilhelm I vom
Verschönerungsverein errichtet und nicht weit weg davon ließ sich
Mendelsohn-Bartholdy zur Vertonung des Gedichtes „Oh Täler weit
oh Höhen“ inspirieren. Das ganze wurde natürlich mit einem weiteren
Gruppenbild dokumentarisch festgehalten. Hiermit hatten wir auch
unseren höchsten Punkt der heutigen Wanderung erreicht und im Tal
stehend glaubte man kaum, wie hoch wir noch vor wenigen Minuten
am gut sichtbaren Kaisertempel standen.
Den Rest der Wanderung war mit Vorfreude gepaart; denn es wurde
uns ein gut bürgerliches Mittagsmahl versprochen und tatsächlich der
Koch vom Gasthaus zum Taunus ließ sich nicht lumpen, sodass jeder
gut versorgt wurde. Mit einem Freundschaftswimpel der TuS Steinbach
1885 e.V. und je einem T-Shirt bedankte sich Wanderführer Jochem
Entzeroth sowohl beim Bürgermeister als auch beim Ernst Menke, die
die nähere Heimat, mit schönen Eindrücken, den Wanderinnen und
Wanderern aus Steinbach nähergebracht haben. Die Busfahrt zurück
nach Steinbach ging problemlos vonstatten. Alle Wanderinnen und
Wanderer wurden am Endpunkt der Reise verabschiedet jedoch nicht
ohne auf unsere nächste Tour am 1. Juli 2007 „Sternwanderung zum
Feldberg“ mit Pokalverteidigung hinzuweisen.           Jochem Entzeroth

Veranstaltungen im Treff für Alt und Jung

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Am Montag, 23.07.2007 öffnet der Treff für Alt und Jung für
Sie wieder seine Türen mit folgenden Programmen:
Am Dienstag, 24.7.2007 findet um 9.00 Uhr die Seniorengymnastik I unter der
Leitung von Charlotte Dörhöfer und um 10.15 Uhr die Seniorengymnastik II
unter der Leitung von Dagmar Dörhöfer-Sünder (DRK) statt. Für alle
Personen, die ihre Angehörigen zu Hause pflegen, bietet Frau Michaelis am
Dienstag, 24.7.2007 um 10.00 Uhr ihre Beratung an. Pflegende Angehörige
können unter 0 61 71U/ 7 53 91 auch einen Termin außerhalb dieser
Sprechzeit mit Frau Michaelis vereinbaren. Ebenfalls am Dienstag wird, wie
an jedem Dienstag, nach einem gemütlichen Kaffeetrinken von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr Karten gespielt. Am Mittwoch, 25.7.2007 wird ab 15.00 Uhr geba-
stelt. Über Ideen und Anleitungen freuen sich die Mitglieder der Bastel-
gruppe. Am Donnerstag, 26.7.2007 ab 15.30 Uhr wird in fröhlicher Runde
getanzt. Ruth Püschel (DRK) leitet die Folkloretanzgruppe, die sich über neue
Mitglieder sehr freuen würde. Tanz als charmanteste Form der Bewegung
bringt Freude und Ausgeglichenheit. Ab 17.00 Uhr trifft sich am Freitag,
27.7.2007 wieder die Theatergruppe unter der Leitung von Charlotte
Dörhöfer. Am Montag, 30.7.2007 trifft sich um 15.00 Uhr der Singkreis unter
der Leitung von Charlotte Dörhöfer, um mit viel Freude alte und neue Lieder
zu singen. In diesem Kreis sind neue Mitglieder herzlich willkommen.
Außerdem steht für Sie die Hobby-Werkstatt von Montag bis Freitag von 9.00
Uhr bis 12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr zur Verfügung. Melden Sie sich
bitte vorher an. Die Leiterinnen des Treffs für Alt und Jung wünschen Ihnen
eine schöne Sommerzeit und viel Spaß bei den diversen Veranstaltungen.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 0 61 71 / 7 60 28.

Sommerfest in der Senioren-Wohnanlage
Das traditionelle Sommerfest, zu dem wir Sie recht herzlich einla-
den, findet am Donnerstag, 16.Aug. 2007,um 14.30 Uhr im Hof der
Senioren-Wohnanlage, Kronberger Straße 2 statt.
Wie in jedem Jahr wird das Programm von den "aktiven Gruppen" des
Treffs für Alt und Jung selbst gestaltet, wobei alle Gäste zum Mitsingen und
Mittanzen eingeladen werden. Die Programmpunkte bilden die
Aufführung des Singkreises, der Tanzgruppe und der Gymnastikgruppe.
Der Nachmittag beginnt mit selbstgebackenen Torten und endet mit einem
gemütlichen Grillabend. Umrahmt wird das Ganze von einem live gespiel-
ten musikalischem Wunschkonzert, welches von Alfred Schässer mit sei-
nem Akkordeon gespielt wird. Außerdem erhalten Sie, wie in jedem Jahr,
die Gelegenheit, sich über die Programme des Treffs für Alt und Jung, über
die Hobby-Werkstatt und über die diversen Beratungs- und
Veranstaltungsangeboten zu informieren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sommerpause in der Stadtbücherei Steinbach
Die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) ist in den Sommer-
ferien vom 09. Juli bis zum 27. Juli 2007 geschlossen.
Wir bitten Sie, liebe Leserinnen und Leser, sich rechtzeitig mit dem nötigen
Lesestoff für die bevorstehenden Sommerferien einzudecken und wünschen
Ihnen erholsame Ferien.
Am Montag, 30. Juli 2007 öffnet die Stadtbücherei Steinbach
(Taunus) dann um 15.00 Uhr wieder ihre Türen!
Hier noch einmal zur Erinnerung die Öffnungszeiten:  Montag 15.00 - 17.00
Uhr; Dienstag 15.00 - 19.00 Uhr; Mittwoch geschlossen; Donnerstag 15.00 -
17.00 Uhr; Freitag 10.00 - 12.00 Uhr. Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach
(Taunus), Tel. (0 61 71) 98 01 67.

Sommerpause des Treffs für Alt und Jung
Der Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Taunus) ist von Montag,
9.7.2007 bis Freitag, 20.7.2007 geschlossen. Am Montag, 23.7.2007 öffnet
der Treff für Alt und Jung wieder seine Türen mit einem umfangrei-
chen Programm. Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit.

Möbel gesucht
Das Amt für soziale Angelegenheiten, Kronberger Straße 2, in 61449
Steinbach (Taunus) sucht für eine bedürftige Familie in Steinbach ver-
schiedene Möbel: 1 Einzelbett mit Lattenrost, 2 kleinere Schreibtische
(Kinder- und Jugend) mit Schreibtischstühlen, Küchenunterschränke
sowie Esstischstühle. Weitere Infos unter der Tel. 0 61 71 / 7 53 91 Frau
Menzel-Hobeck und Frau Michaelis.

Information der Arztpraxen
Eine Information der Eschborner, Niederhöchstädter und Stein-
bacher Hausarztpraxen sowie der Apotheken in Eschborn, Nieder-
höchstadt und Steinbach.

Änderung der Medikamente durch Rabattverträge
derKrankenkassen oder Bonus/Malus Regelung

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten, am 1. April 2007 ist im
Rahmen der ,,Gesundheitsreform" durch den Gesetzgeber eine Rege-
lung in Kraft getreten, welche die gesetzlichen Krankenkassen dazu
anhält, Verträge mit Arzneimittelherstellern abzuschließen. Dadurch
sollen Rabatte bei den Arzneimittelpreisen erzielt und somit zu erheb-
lichen Einsparungen der Arzneimittelausgaben führen. Inzwischen

haben die meisten Krankenkassen bereits solche Verträge abgeschlos-
sen und die Ärzte und Apotheken darüber informiert, für welche Arz-
neimittel-Wirkstoffe mit einzelnen Herstellern nun günstigere Preise
vereinbart wurden. Es kann also sein, dass Ihr Arzt Ihnen aus diesem
Grund nicht mehr Ihr gewohntes Arzneimittel, sondern das eines an-
deren Herstellers verschrieben hat. Es kann aber auch sein, dass Ihr
Arzt Ihnen Ihr gewohntes Arzneimittel verschreibt, Ihr Apotheker
jedoch durch das neue Gesetz gezwungen ist, Ihnen das Produkt eines
anderen Herstellers abzugeben, mit dem Ihre Krankenkasse einen sol-
chen Rabattvertrag abgeschlossen hat. In jedem Fall handelt es sich
um den gleichen Wirkstoff. Im Fall der Bonus/Malus-Regelung sind
die Ärzte gesetzlich verpflichtet worden, bei fünf verschiedenen
Wirkstoffgruppen jede Verordnung neu zu überprüfen und auf einen
vom Gesetzgeber primär vorgeschlagenen Wirkstoff umzusetzen. Da-
bei gelten auch hier strenge Preisvorgaben, die als tägliche Therapie-
kosten definiert sind. Hierbei kann es sein, dass Ihr Arzt Ihnen ein
Medikament der gleichen Wirkstoffklasse verordnet und Sie zusätzlich
bittet, die Tablette zu teilen. Nur so können in bestimmten Fällen die
gesetzlichen Preisvorgaben eingehalten werden. Die bisherige Erfah-
rung hat gezeigt, dass diese Vorgehensweise zu viel Diskussionsbedarf
bei den Patienten führt. Daher möchten wir Apotheker und Ärzte
Ihnen klar sagen, dass wir diese Regelung nicht zu verantworten
haben, aber aus gesetzlichen Gründen zu deren Einhaltung gezwun-
gen sind. Bitte wenden Sie sich bei Fragen in diesem Zusammenhang
an Ihre Krankenkasse oder den für Sie zuständigen Bundestags-
abgeordneten. Vielen Dank für Ihr Verständnis

Ihre Eschborner, Niederhöchstädter und Steinbacher Ärzte und
Apotheken; Dr. Agah, Dr. Agah-Steinebach, Dr. Grädler, Dr. Klöss, Dr.
König, Dr. Kidess-Michel, Dr. Mousa, Dr. Mross, Dr. Norwig, Dr.
Odewald, Dr. H. Orth, Dr. T. A. Orth, Dr. Perez-Miranda, Dr. Sliwisnki-
Thomas, Dr. Zerth; Brunnen-Apotheke Steinbach, Franziskus-
Apotheke Steinbach, Bahnhof-Apotheke Eschborn, Central-Apotheke
Eschborn, Löwen-Apotheke Eschborn-Niederhöchstadt, Rats-
Apotheke Eschborn und Sonnen-Apotheke Eschborn.
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag
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Nächste Abfuhren: 

Montag 16. Juli 2007
Montag 30. Juli 2007
Montag 13. Aug. 2007
Montag 27. Aug. 2007

Wir freuen uns die Hochzeit unserer Tochter

Britta Althaus mit Harald Middeldorf
bekanntzugeben.

Die standesamtl. Trauung findet am 28. Juli
auf Schloß Kransberg bei Usingen statt.

Irmgard und Joachim „Bobbi” Althaus 

Für die Glückwünsche und Blumen
anläßlich unserer Goldenen Hochzeit

sagen wir herzlichen Dank. 
Ebenfalls einen herzlichen Dank

an den Magistrat der Stadt Steinbach (Ts.)
für die Überbringung der Urkunden

durch Herrn Bürgermeister Peter Frosch.

Gertrud & Robert Keil
Steinbach (Taunus), im Juni 2007

Ein herzliches Danke für die tröstenden Worte,
für Blumen- und Geldspenden,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
die meiner lieben Mutter, Oma, Schwester und Schwiegermutter

Marianne Ditschler geb. Stürtz
*01.06.1935   †28.05.2007

entgegengebracht wurden.

Im Namen aller Angehörigen
Eddy Ditschler und Familie

Raunheim, im Juni 2007

RESTAURANT

T A U N U S
T A P A S
Auch zum Mitnehmen!

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)
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Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Kinderschwimmkurse in Steinbach: Wir planen für die Sommerferien wie-
der einen Intensivschwimmkurs für Kinder ab 4 Jahren in Steinbach/Ts.: 
8 Termine in der Zeit vom 9.-21. Juli 2007 und nehmen ab sofort Voranmel-
dungen an. SchwimmPädagogischer Verein e. V., Tel. 069 - 944 11 833,
schwimmpaed@freenet.de · www.schwimmpaed.de

Steinbach. Von Privat schöne 3-Zi, Küche, Bad, Balkon, 72qm, barrierefreie
Wohnung und Stellplatz ab sofort zu vermieten. Es wird ein Wohnberechti-
gungsschein nach § 88 d II. WoBauG benötigt. Miete 510 + NK 140 + SP 40
und Kaution.                          Tel. 0 61 71 - 81 80 oder 0173 - 707 02 57

Steinbach. Zu verkaufen: 4 1/2 Zimmer Etagenwohnung in der Niederhöch-
städter Str. ab sofort oder später. 90 qm, SW-Balkon, gepflegte Wohnanlage,
komplett mit hellem Teppichboden verlegt, Bad, und Küche gefliesst, Einbau-
küche, große Essdiele und tollem Blick auf die Skyline Frankfurt's. Preis: VB
137.000 €.                           Bitte ab 14.00 Uhr  Tel. 0176 / 23 79 45 74

Steinbach. Nicht begeistert vom Zeugnis? Steht sogar eine Nachprüfung an?
Bewährter Nachhilfslehrer in Steinbach kann sich der Sache annehmen. Vor
allem in Mathematik bis in den Studienanfang, viele andere Fächer bis zum
Abitur, ebenso Grundschulprobleme. Viel Geduld, beste Referenzen - 

Kontakt: 0177 - 962 09 61

Steinbach. "Wer hat am 24. Mai 2007 meine goldene Damen-Armbanduhr (ein
altes Erbstück) bei TENGELMANN oder in dessen Umfeld gefunden?

Anständiger Finderlohn selbstverständlich!           Tel. 0 61 71 / 7 24 48

Steinbach. Zuverlässige Frau (Polin) sucht Festanstellung in privatem Haus-
halt (putzen, bügeln usw.). Nur seriöse Anrufe    Tel. 0157 - 72 30 02 04

Steinbach -- Möchten Sie ihren PKW verkaufen?

Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden, hohe Kilometerleistung - kein Problem,
TÜV fällig? Bitte alles anbieten ab Baujahr 1992.    

Mobil 0179-3214900 oder 06171-979710

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich
Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 08.07. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst i. d. kath. 

St. Bonifatiuskirche (Pfarrer Credner 
und Past.Ref. Reusch) Kollekte: Für
die Aktionsgemeinschaft "Dienst für 
den Frieden" 

Sonntag 15.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die
eigene Gemeinde 

Sonntag 22.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die 
eigene Gemeinde 

Sonntag 29.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für
"Kirchen helfen Kirchen" 

Sonntag 05.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die 
eigene Gemeinde 

Sonntag 12.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die 
Christlich-jüdische Verständigung 

Sonntag 19.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die 
Ökumene und Auslandsarbeit (EKD) 

Montag 20.08. 08.00 Uhr Schuljahresanfangsgottesdienst in der 
St. Bonifatius Kirche (Pfarrer Lüdtke 
und Pastoralreferent Herr Reusch) 

Dienstag 21.08. 09.00 Uhr Schulanfängergottesdienst in der St.
Bonifatius Kirche (Pfarrer Lüdtke und 
Pastoralreferent Herr Reusch)

Sonntag 26.08. 14.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung Pfar.
rer Credner i. d. St. Bonifatius Kirche
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Thai-Chi mit Joseph Yu im Ev. Gemeindehaus
Ab Samstag, den 1. September findet bis Ende November wieder
wöchentlich 10.00-11.00 Uhr ein Thai-Chi-Kurs mit Joseph Yu im Ev.
Gemeindehaus statt. Melden Sie sich bitte formlos schriftlich an und
geben Sie ihre Anmeldung im Ev. Gemeindebüro bzw. Briefkasten ab.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 08.07. 09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

„Gehe aus mein Herz und suche Freud"
Mittwoch, 11.07. 09.00 Uhr kein Gottesdienst! 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 15.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufen 
Mittwoch, 18.07. 09.00 Uhr kein Gottesdienst! 
Sonntag, 22.07. 11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Crutzen,Oberursel 
Mittwoch, 25.07. 09.00 Uhr kein Gottesdienst! 
Sonntag, 29.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 12.08. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 19.08. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

11.00 Uhr Einführung v. Diakon Wolf in St. Crutzen
Montag, 20.08. 08.00 Uhr Ökumenischer Schuljahr-Eröffnungs-

gottesdienst 
Dienstag, 21.08. 09.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
Sonntag, 26.08. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

14.00 Uhr Verabschiedung 
des evang. Pfarrers W. Credner

VERANSTALTUNGEN
Montag, 11.06. 19.00 Uhr Caritasausschuss
Mittwoch, 08.07. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 19.07. 19.00 Uhr Club '98 
Mittwoch, 25.07. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 02.08. 19.30 Uhr Junge Senioren 
Mittwoch, 08.08. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 16.08. 15.00 Uhr Seniorenclub 

18.00 Uhr Club '98 
Dienstag, 21.08. 19.30 Uhr Caritas-Kreis 
Donnerstag, 23.08. 15.00 Uhr Seniorenclub 

20.00 Uhr Pastoralausschuss 
HINWEISE
• Am Sonntag, 08. Juli feiern wir den ökum. Gottesdienst um 09.30 Uhr
in der kath. St. Bonifatiuskirche. Wir wollen sie in die Sommerferien
verabschieden mit dem Thema eines Paul-Gerhard-Liedes "Gehe aus
mein Herz und suche Freud". Herzliche Einladung!
• In den Sommerferien findet alle 14 Tage eine Eucharistiefeier in
unserer Kirche um 09.30 Uhr statt. An den anderen Sonntagen feiern
wir Eucharistie in St. Sebastian, Stierstadt (09.30 Uhr) und St. Crutzen,
Weißkirchen (11.00 Uhr).
• LABYRINTH . . . Seit Anfang Juni liegt auf der Pfarrwiese der kath. St.
Bonifatius Kirche ein Steinlabyrinth. Besuchen Sie es, erleben Sie es. Ein
Labyrinth begehen, oder es auch einfach nur betrachten, sich einfangen
lassen von dem Zauber eines Labyrinthes - Wir laden sie dazu ein!

Pfarrer Enke feiert seinen 40. Geburtstag

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Der 40ste Geburtstag von Pfarrer Enke am 17. Juni 2007 fiel auf einen Sonn-
tag, an dem er in unserer Bonifatiuskirche turnusgemäß Eucharistie feierte.
In dem Gottesdienst waren Christen aus den drei Gemeinden, Freunde und
Bekannte von Pfarrer Enke, sowie auch eine Gruppe gehörloser Christen
anwesend, die sich mittels der Gebärdensprache in die Feier einbrachten.
Umgekehrt wurden die meisten Gebete und Texte von dem assistierenden
Diakon J. Rothkopf, Generalpräses der katholischen Gehörlosen Deutsch-
lands wie auch von Pfarrer Enke simultan in die Gebärdensprache über-
setzt. Am Ende des Gottesdienstes überbrachte Dr. Karl-Heinz Heimes als
Vertreter des pastoralen Raumes die Glückwünsche der drei Gemeinden.
Die Gottesdienstbesucher gratulierten ihrerseits mit einen textlich ange-
passten Geburtstagslied. Danach lud Pfarrer Enke alle Anwesenden zu
einem Empfang ins Pfarrheim ein. Hier konnten alle Besucher dem Jubilar
persönlich zum runden Geburtstag gratulieren. Pfarrer Enke, der nach
eigenem Bekunden eigentlich kein „Geburtstagsfeiermensch“ ist, hatte
statt persönlicher Geschenke um eine Spende für die „Ökumenische
Wohnhilfe Hochtaunus“ und für die Aktion „Heart for Ethiopia" gebeten,
bei der eine Freundin ehrenamtlich mit einem Ärzteteam herzchirurgische
Behandlungen für Kinder in Äthiopien durchführt. Die Besucher des Emp-
fangs kamen dieser Bitte nach und spendeten insgesamt ca. 2.000,00 €, die
hälftig für die zwei Projekte verwendet werden.                    Winfried Becker

Auf unserem Nebhuth-Bild erkennen wir von links: Pfarrer Christian Enke, 
Dr. Winfried Becker, Dr. Karl-Heinz Heimes und Diakon J. Rothkopf.

Wir tanzen, singen und spielen uns in den Sommer

Städt. KITA Steinbach

Sommerfest in der Kindertagesstätte am 16. Juni 2007
Unter diesem Motto feierte die städtische Kindertagesstätte ihr jährli-
ches Sommerfest. Wie jedes Jahr hofften alle auf gutes Wetter und es
hat geklappt. Zum Festbeginn war strahlender Sonnenschein und Frau
Hollstein begrüßte die Vertreter der Stadt Bürgermeister Peter Frosch
und den Stadtverordnetenvorsteher Dr. Jochen Schwalbe, die dem
Sommerfest ein gutes Gelingen wünschten. Ein Dank an die Familie
Stottut von der Fa. Marschner Markisen, die auf dem 4. Stadtfest am 
9./10.6. wieder die Kinderschmink-Aktion angeboten hatte und den
Erlös in Höhe von 250,- € der Kita gespendet hat. Das Kinderschminken
hat Tradition und geehrt wurden auch die freiwilligen Helferinnen
Sunhild Unger und Katja Hafer, die Frau Stottut beim Schminken stets
tatkräftig geholfen haben. Auch Frau Golba vom Förderverein für Kinder
u. Jugend in Steinbach e.V. konnte mit einem Scheck über 500,- € der Kita
eine Freude bereiten und so freuten sich alle Kinder und Eltern auf das
bunte Programm. Thema in diesem Kindergartenjahr war und ist die
Musik. So wundert es auch nicht, dass alle Kinder bei der Erstellung
der Kindergarteneigenen Musik-CD mitgemacht haben. Die CD ist ab
Herbst zu kaufen und auch dieser Erlös geht an die Kindertagesstätte.
Ein Dank an die beiden Väter aus der Elternschaft Herrn Kiesel und
Herrn Hohl für die professionelle Unterstützung. Das Tanzprogramm
der Kinder war eine musikalische Reise durch die vier Städte Elefan-
tenhausen, Pinguinbrück, Mausestein und Bärenburg. Ein Rückblick in
Mode und Musik der 70er Jahre war die tolle Aufführung der Vorschul-
kinder aus der Wundertütengruppe - manch ein Elternteil erinnerte
sich schmunzelnd an die vergangene Mode. Kulinarisch war vom

VERANSTALTUNGEN
Das Gemeindehaus bleibt während der Sommerferien 

7. Juli bis 19. August 2007 geschlossen. 
Das Gemeindebüro ist wegen Urlaub in der Zeit vom 

30. Juli bis 21. August 2007 geschlossen.

Einladung - Sommertreff der Waldgemeinde

Die Waldgemeinde

Zum Gottesdienst am 2. Sonntag im Juli, den 8.7.2007 um 12:30 Uhr,
am Franzoseneck vor der Ravensteiner Hütte.
Es spricht die neu zum „Leitenden geistlichen  Amt Rhein Main“ beru-
fene Pröpstin aus Frankfurt, Pfarrerin Gabriele Scherle zum Fest-
gottesdienst der Waldgemeinde. Ihr Thema:  Auf dem Weg der Gerech-
tigkeit ist Leben ! Sprüche 12,28. 
Wer Ideen und praktische Schritte sieht kann sich mit Reinhard
Düsterhöft Tel: 06171/22999 in Verbindung setzen. 

Kuchen, Chili con Carne, Bratwürstchen und ausländischen Speziali-
täten alles vertreten und auch für kühle Getränke war gesorgt. Auch
hier ein Dankeschön an die fleißigen Helferinnen aus der Elternschaft,
ohne die ein Sommerfest nicht zu schaffen ist. Während des gesamten
Festes hatten alle die Freude, von Tyrone Starks aus der Elternschaft
unterhalten zu werden. Herr Starks ist vielen bereits bekannt durch
seine Auftritte mit der Gruppe ,,Waymond Harding and the Soul
Protectors". Mit einer kleinen Abschlussaufführung der Kinder des
Tanzworkshops ging ein tolles Sommerfest viel zu schnell wieder zu
Ende.                                                                                Barbara Remke

Foto: Dieter
Nebhuth


